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� 25 LKs und kreisfreie Städte in HE, BY und RLP

� 468 Kommunen

� 80% HE, je 10% BY und RLP

� polyzentrischer Verdichtungsraum

� 14.755km² (4% der Fläche Deutschlands)

� 5.5 Mio. Einwohner (7% der Bevölkerung)

� 8.6% Anteil an der BWS Deutschlands (2006)

�Ø 363 EW/km², 79 (Vogelsberg) - 2.660 (OF) 

ggü. Bundesdurchschnitt 231 EW/km²
Kernstädte sind die kreisfreien Städte Aschaffenburg, Darmstadt, 

Frankfurt am Main, Mainz, Offenbach am Main und Wiesbaden 

Was verstehen wir unter FrankfurtRheinMain?
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Handel,
Gastgewerbe
und Verkehr 

19,6%

Finanzierung,
Vermietung,
Unternehmens-

dienstl.
37,9%

Land- und Forstwirtschaft,
Fischerei
0,5%

Produzierendes
Gewerbe
24%

Öffentliche
und private
Dienstleister 

18%

Dienstleistungs-
bereiche
insgesamt
75,5%

Wirtschaftsstruktur in FrankfurtRheinMain
Anteil der Wirtschaftszweige an der Bruttowertschöpfung (BWS)
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Land- und 
Forstwirtschaft; 
Fischerei; 
0,7%

 6,9%

 17,53%

 23,5%

 8,17%

3%

15,1%

Dienst-
leistungen 
insgesamt; 
74,2%

Produzierendes 
Gewerbe; 
25,1%

Land- und Forstwirtschaft; Fischerei Produzierendes Gewerbe

Handel Gastgewerbe

Verkehr- und Nachrichtenübermittlung Kredit- und Versicherungsgewerbe

Grundstückswesen, Vermietung, Dienstleistungen für Unternehmen Öffentliche Verwaltung,sonst. öffentl. und persönliche Dienstleistungen

Verteilung Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte in FRM
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Anteil der Bau- und Immobilienwirtschaft  an der BWS

16% /

27 Mrd. €

84% /

142 Mrd. €

Anteil andere Branchen

Anteil der Bau- und
Immobilienwirtschaft
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Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte  in der 
Bau- und Immobilienwirtschaft
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Bevölkerungsentwicklung in 
FrankfurtRheinMain seit 
1995

HTK +3,5% MTK +5,3%  Frankfurt am Main + 0,1%

Ø Region +3,1% Ø Kernstädte +2,0%   ØAußerhalb K. +3,6%



Dr. Rainer Behrend,  19. November 2007 9

0

500.000

1.000.000

1.500.000

2.000.000

2.500.000

3.000.000

3.500.000

Einpersonenhaushalte Zweipersonenhaushalte Dreipersonenhaushalte Haushalte mit vier und mehr

Personen

1990 1995 2000 2005 alle Haushalte

Einpersonenhaushalte    + 24,6% Dreipersonenhaushalte   - 10,5%

Zweipersonenhaushalte   + 28,1% Vier- und Mehrpersonenhaushalte  - 5,1%

Alle Haushalte + 13,9%

Entwicklung der Haushaltsstruktur in FrankfurtRheinMain 1990 - 2005
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FRM im interregionalen Vergleich



Dr. Rainer Behrend,  19. November 2007 11

Konjunktur- und Beschäftigungsprognose 2008

Wachstumsprognose FRM

2007:

BIP: +2,7 %

Beschäftigte: +1,9 %

2008: 

BIP: +2,0 %

Beschäftigte: +0,9 %
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Indikatorpunkte

IHK-Geschäftsklimaindikator

Gegenwärtige Lage - Erwartungen in %

48,3

10,3 13,2

56,0

30,9
41,4

Lage               Erwartungen

gut/eher
günstiger

befriedigend/
etwa gleich

schlecht/eher
ungünstiger



Dr. Rainer Behrend,  19. November 2007 12

FAZ, 1. November 2007

Der Blick in die Zukunft…
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Anteil der unter 20-jährigen Anteil der über 60-jährigen

Quelle: BBR
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Wettbewerb der Regionen

um Kapital

um Bevölkerung
um Köpfe

um 
Unternehmen

um Prosperität

um Steuer-
einnahmen

um kulturelle 
Angebote

um architekt.
Leuchttürme

um 
Lebensqualität

um Zukunfts-
sicherung
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Herausforderungen für den Wirtschaftsstandort FRM
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Die Studie ist kostenfrei erhältlich

als Printversion

im IHK-Service-Center, Schillerstrasse 11

oder

unter: c.heinzig@frankfurt-main.ihk.de

Als pdf-Dokument:
www.frankfurt-main.ihk.de/immobilienstudie
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